
Rückblick des Elternbeirats auf das Krippenjahr 2019/2020 
 
Das zurückliegende Krippenjahr 2019/20 wurde durch die Corona-Pandemie stark geprägt: 
Wir befanden uns im Lockdown, mussten mit Distanzunterricht und Homeoffice Familie, 
Schule und Beruf unter einen Hut bekommen. Manche von uns haben durch angeordnete 
Kurzarbeit auch finanzielle Not erfahren müssen. In kürzester Zeit hat sich in unserem sozialen 
Verhalten das „physical distancing“ etabliert und uns vor Augen geführt, wie schön es doch 
war, als wir uns noch mit Handschlag oder Umarmung begrüßen durften. Besonders hart war 
es, Familienangehörige nicht besuchen zu dürfen, noch dazu, wenn diese alleinstehend sind. 
Nicht zu sprechen von den vielen anderen Einschränkungen, die unseren Alltag und unsere 
Freizeit nun noch immer reglementieren.  
Es war also ein ganz besonderes Krippenjahr, das uns bestimmt für immer in Erinnerung 
bleiben wird. Doch haben gerade diese unglaublichen Herausforderungen auch gezeigt, wozu 
wir Menschen doch fähig sind, wenn wir uns von äußeren Einflüssen nicht unterkriegen lassen.  
Das bekannte Gelassenheitsgebet des amerikanischen Theologen Reinhold Niebuhr lautet:  

 
Herr, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen,  

die ich nicht ändern kann,  
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann,  

und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden. 
 
Das Team der Krippe Augustenfeld unter der Leitung von Nelya Weiller hat genau diese 
Gelassenheit, den Mut und die Weisheit bewiesen, die nötig waren, um den Betrieb am Laufen 
zu halten und unseren Kindern in dem von Unsicherheit geprägten Alltag einen sicheren Hafen 
außerhalb ihrer Familie zu bieten. Der Kontakt zu den Kindern wurde sogar während des 
Lockdowns mit kreativen Ideen so gut es ging aufrechterhalten. Eine besonders freudige 
Aktion für die Kinder war es, dass die Betreuer sie sogar zuhause besucht haben, um einen 
Gruß vom Osterhasen zu überbringen. Mit Spannung haben die Kinder auch anhand von Fotos 
die Entstehung des neuen Krippengartens verfolgen können und so hatte die Vorfreude darauf 
so manchen düsteren Tag aufgehellt.  
Und damit kommen wir auch zum Herzensprojekt des Krippenjahres 2019/2020: Das war die 
Erneuerung des Gartens für die Kinder. Wenn man den Spielplatz heute betrachtet, kann man 
sich gar nicht mehr vorstellen, dass dort einmal nur ein Sandkasten und ein Grashügel das Bild 
bestimmten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Wir Elternbeirats-Mitglieder möchten uns stellvertretend für die Krippeneltern bei Nelya 
Weiller und ihrem Team als beherzten Pädagoginnen bedanken, die sich bei der 
Verwirklichung des Projekts auch als geschickte und fleißige Handwerker erwiesen haben. Da 
der Bau des Spielplatzes Anfang März 2020 nämlich genau in die beginnende Phase der 
Corona-Einschränkungen fiel, konnte die Neugestaltung nicht wie geplant unter 
ehrenamtlicher Mithilfe der Eltern stattfinden, sondern musste durch das Betreuungs-Team 
fertiggestellt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ohne die finanzielle Unterstützung der Stadt Dachau, die den Großteil der Kosten für die 
Entstehung des neuen Spielgartens getragen hat, wäre dieses Projekt aber nicht zustande 
gekommen. Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle ausdrücklich bei unserem 
Oberbürgermeister Florian Hartmann bedanken, der immer ein offenes Ohr für unsere 
Anliegen hatte und sich dafür stark gemacht hat, dass das Garten-Projekt bezuschusst wird. 
Noch konnten wir ihn aufgrund der Corona-Bestimmungen leider nicht einladen, sich selbst 
ein Bild von dem tollen Ergebnis zu machen. Doch aufgeschoben ist ja nicht aufgehoben!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Elternbeirat der Kinderkrippe Augustenfeld möchte sich abschließend noch bei allen 
Eltern bedanken, die sich im letzten Krippenjahr so fleißig bei der Gestaltung des 
Abschiedsgeschenks der Kinder beteiligt haben, die nun bereits in den Kindergarten gehen.  
 

 
 
Es hat sich gezeigt, dass wir gemeinsam viel bewegen konnten und in diesem Sinne hoffen wir 
auch in diesem Jahr auf eine konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit, um die vor uns 
liegenden Herausforderungen mit Gelassenheit, Mut und Weisheit zu meistern. 
 

 
gez. Elternbeirat der Krippe Augustenfeld  
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